
Sport-Termine

Fußball
Kreisliga B, Gruppe 1: FC Exter –
SC Herford II (19.30 Uhr).
KreisligaB,Gruppe2:TuSFADün-
ne – Sancakspor Spenge, SV Ahle
– Türksport Bünde (beide 19.30
Uhr).
Kreisliga C, Gruppe 1: GW Pö-
dinghausen II – SG Schweicheln II
(19.30 Uhr).

Reiten
Late Entry des RV „von Lützow“
Herford: 7.30 Uhr Springpferde-
prüfung Klasse A*, 10 Uhr Spring-
pferdeprüfung Klasse A**, 12.45
Uhr Springpferdeprüfung Klasse L,
15.45 Uhr Springpferdeprüfung
Klasse L, 17.45 Uhr Springpferde-
prüfung Klasse M* (Hof Meyer zu
Hartum, Bielefelder Straße).

Drei Landestitel
gehen nach Herford

Kampfsport: TGH ist bei den NRW-Meisterschaften
im Ju Jutsu Fighting in Erkelenz erfolgreich

Herford. Sechs Wettkämpfer der
Turngemeinde Herford reisten zu
den Landesmeisterschaften im Ju
Jutsu Fighting nach Erkelenz bei
Aachen, und sie kehrtenmit drei Ti-
teln zurück.
Beim Ju Jutsu Fighting wird im

Leichtkontakt mit Schlägen und
Tritten, Würfen und Techniken in
der Bodenlage um Punkte und Sie-
ge gekämpft. In der Altersklasse
U12 stand für Fan Yi ein dritter
Platz und für Caitlyn Wright ein
vierter Platz zu Buche.
Nikita Fast-Vogt startete in der

starkbesetztenKlasseU16bis73Ki-
logramm. Hier fuhr der Herforder
technisch und taktisch sauber zwei
Siege ein. Andererseits gab es eine
klare und eine hauchdünne Nie-
derlage, am Ende stand ein hoch-
verdienter Platz drei. Durch seine
Leistungen behauptete Nikita sei-
nen Platz im Landeskader und qua-
lifizierte sich für die Westdeut-
schen Meisterschaften im Mai in
Maintal.
Sophie Diring trat in der U12

bis 58 Kilogramm an. Nach einem

gewonnenen und einem verlore-
nenKampfmussteeindritterKampf
dieEntscheidungbringen.Hierhat-
te Sophie Diring knapp die Nase
vorn und darf sich nun Landes-
meisterin nennen.
In der Klasse U12 bis 51 Kilo-

grammging Luis Generotzky in sei-
nen Kämpfen konsequent, aber be-
sonnen zu Werke und war nicht
zu schlagen. Zur Belohnung gab
es auch für ihn den verdienten Ti-
tel des Landesmeisters.
Eine Ausnahmestellung hat zur

Zeit die 13-jährige Anastasja Fast-
Vogt inne. Obwohl in der Alters-
klasse U14 startberechtigt, musste
sie in der Klasse U16 über 63 Kilo-
gramm starten. Aber auch gegen
ihre älteren Gegnerinnen war die
Herforderin Chefin im Ring, punk-
tete sauber und hatte auf jede Ak-
tion ihrer Kontrahentinnen die pas-
sende Antwort. Sie holte hochver-
dient den dritten Titel nach Her-
ford. Für die nächst höhere Tur-
nierebene, die deutschen Meister-
schaften, ist sie allerdings erst in
nächsten Jahr startberechtigt.

Weniger dürfen es nicht sein: Die nur aus sechs Paaren bestehende Standardformation des Grün-Gold TTC Her-
ford schloss die Saison in der 2. Bundesliga auf Rang sieben ab. FOTO: PRIVAT

Sport in Kürze

Fußball: Schulen spielen
Auf dem Kunstrasen des Bünder
Erich-Martens-Stadions werden
heute die Spiele der Vorrunden-
gruppe 3 im Rahmen der Schul-
fußball-Kreismeisterschaft für Jun-
gen in der Wettkampfklasse IV aus-
getragen. Ab 13.30 Uhr bewerben
sich die Mannschaften des Frei-
herr-vom-Stein-Gymnasiums Bün-
de,desGymnasiumsamMarktBün-
de und der Erich-Kästner-Gesamt-
schule um den Gruppensieg und
die damit verbundene Qualifika-
tion für die Endrunde am 11. April
in Herford.

Osterfeuer am Kattenbusch
Am Ostersamstag, 20. April, ver-
anstaltet der VfL Klosterbauer-
schaft sein traditionelles Osterfeu-
er. Um 18 Uhr startet die Osterei-
ersuche für die Kinder, anschlie-
ßend wird das Feuer entzündet.
Für Getränke und Bratwurst ist ge-
sorgt. Ab 9.30 Uhr kann an die-
semTagSchnittgut angeliefertwer-
den.

Handball: Miniturnier in Häver
Ein Minihandball-Turnier des TV
Häver findet am Sonntag, 7. April,
in der Sporthalle der Gesamtschu-
le Kirchlengern statt. Beginn ist
um 11 Uhr, es gibt eine Cafeteria
und eine Tombola. Auch eine Spiel-
ecke wird aufgebaut.

Fußball

KreisligaB2
GWPödinghausen –BVStiftQuernheim II 3:0

1 GWPödinghausen 22 21 0 1 109:10 63
2 Türk.Bünde 20 17 2 1 81:18 53
3 BünderSV II 23 14 2 7 49:42 44
4 RWDreyen 22 13 2 7 67:28 41
5 TuSHunnebrock 23 10 4 9 54:50 34
6 SancaksporSpenge 20 9 5 6 67:64 32
7 Klosterbauerschaft 20 10 0 10 40:41 30
8 StiftQuernheimII 23 8 5 10 38:41 29
9 Herring.-EickumIII 23 9 2 12 45:62 29
10 SCEnger II 22 9 2 11 40:49 29
11 VfLHerford II 23 6 8 9 32:58 26
12 TuSFADünne 18 7 5 6 38:36 26
13 SVSWAhle 19 7 3 9 23:42 24
14 RWKirchlengern III23 3 5 15 20:65 14
15 Bruchmühlen III 23 2 4 17 19:85 10
16 VfLHolsen III 22 2 3 17 24:55 9

KreisligaC1
FCExter II – SVOetinghausen III 4:1

1 TVElverdissen II 17 15 1 1 87: 22 46
2 TVHerford II 19 15 1 3 96: 35 46
3 TuSBardüttingdorf 18 11 3 4 96: 41 36
4 SCVlotho III 16 10 1 5 39: 32 31
5 Pödinghausen II 16 8 3 5 53: 33 27
6 FCExter II 16 7 4 5 43: 30 25
7 SGSchweicheln II 18 6 4 8 62: 51 22
8 ArminiaVlotho 17 7 1 9 40: 50 22
9 SVOetinghausen III19 7 0 12 66: 80 21
10 Spvg.Hiddenhsn. II 17 5 3 9 32: 55 18
11 Bischofsh.-Wittel II 16 3 4 9 25: 50 13
12 FCLöhne-Gohfeld II17 4 1 12 38: 67 13
13 FCMuckumII 16 0 0 16 21:152 0

Herforder SV verliert 1:5
Herford (goy). Mit 1:5 (0:1) ver-
loren die B-Juniorinnen des Her-
forder SV imViertelfinale desWest-
falenpokals gegen den FSV Gü-
tersloh. „Das Ergebnis am Ende
war etwas zu hoch“, sagte HSV-
Trainer Robin Clemens. „Kämpfe-
risch und spielerisch war es eins
unserer besten Spiele. Vor allem
in der ersten Halbzeit hat man kei-
nen Klassenunterschied gesehen“,
bemerkte er.

Nach dem frühen Gegentor (4.
Minute) fing sich der Regionalli-
gist schnell und versuchte mit ag-
gressiver Zweikampfführung die
AngriffedesBundesligistenzustop-
pen. Als Gütersloh im zweiten Ab-
schnitt schnell das 2:0 (42.) er-
zielte, sank die Hoffnung auf eine
Überraschung, und der FSV legte
drei Tore nach (54., 55. und 67.).
Luisa Oerke traf per Freistoß zum
1:5-Ehrentor (71.).

Medaillen und Urkunden geholt: Sophie Diring (v. l.), Nikita Fast-Vogt,
Fan Yi, Anastasja Fast-Vogt, Luis Generotzky und Trainer Stefan Koch-
siek von der TG Herford. FOTO: PRIVAT

Ennigloher Talente beweisen ihr Können
Schwimmen: Der Nachwuchs der TGE nimmt in Hövelhof am Wettkampf „Je kleiner, je feiner“

und am Wichtelpokal teil und erreicht zahlreiche Podestplätze

Bünde. Für die jüngsten Aktiven
wird in Hövelhof ein Schwimm-
wettkampf angeboten. Dort
schwimmen Sportlerinnen und
Sportler ab dem Jahrgang 2013.
Auch die Turngemeinde Ennigloh,
die auf ihre hervorragende Nach-
wuchsabteilung bauen kann,
schickte ihren Nachwuchs zur Ver-
anstaltung „Je kleiner, je feiner“
und zum anschließenden Wichtel-
pokal. Dort schwimmen die etwas
älteren Kinder, die ihre Schwimm-
karriere gegebenenfalls beim vor-
herigen Wettkampf im letzten Jahr
schon begonnen haben.
Für den kindgerechten Wett-

kampf wurden 15 Aktive seitens
der TG Ennigloh gemeldet. Einen
besonders guten Tag erwischten
Jeff Backhaus und Milena Nolte,
die zu den jüngsten im Ennigloher
Team gehörten. Sie holten jeweils
zweimal Gold über 25 Meter Brust
und Rücken.
Ebenfalls in guter Verfassung

präsentierte sich Anika Nolte. Sie
gewann die 25 Meter Rücken und
holte Gold im Jahrgang 2011.
Außerdem noch zweimal Silber
über 25 Meter Brust und Freistil.
Lena Schulz wurde im Jahrgang

2010 Erste über 25 Meter Rücken,
über 25 Meter Brust schlug sie als
Zweite an und auf den 25 Meter

Freistil kam sie als Dritte ins Ziel.
Jamila Samantha Schneider hol-

te im Jahrgang 2013 zweimal Sil-
ber über 25 Meter Brust und Rü-
cken. Felina Garben (2012) und Fi-
nia Pook (2010) gewannen je-
weilsSilberundBronze.FelinaGar-
ben holte Edelmetall über 25 Me-
ter Brust undRücken. Finia Pook si-
cherte sich die Medaillen über 25
Meter Brust und Schmetterling.
Marianne Jaks holte je eine Bron-
zemedaille über 25 Meter Rücken
und Freistil. Jeweils einmal Bron-

zegewannenJudithPriebe imJahr-
gang 2010 über 25 Meter Rücken
und Paul Elihas Scheiding im Jahr-
gang 2011 über 25 Meter Brust.
Auch in den Staffelwettbewer-

ben war die TG Ennigloh erfolg-
reich. Die 4x 25 Meter Freistilstaf-
fel mixed in der Besetzung Jeff
Backhaus, Jamila Samantha
Schneider, Felina Garben und Mi-
lena Nolte gewann Silber. Auch
die4x25MeterFreistilstaffelmixed
kam mit Nele Dach, Anika Nolte,
Yuxuan Ryan Wang und Paul Eli-

has als Zweite ins Ziel. In der Son-
derstaffel 25 Meter Trainerschie-
ben erreichte das Ennigloher Team
noch einen dritten Platz.
In derMannschaftswertung sieg-

te die TG Ennigloh deutlich vor
dem SV Halle und dem Gastgeber
Hövelhofer SV.
Beim Wichtelpokal der etwas äl-

teren Schwimmerinnen und
Schwimmer erreichte die TGEPlatz
vier in der Mannschaftswertung,
obwohl sie nur sechs Aktive ge-
meldet hatte und damit als zweit-
kleinstes Team an den Start ging.
Der Sieg ging amEnde an denGast-
geber Höverhofer SV.
Bei den Einzelergebnissen holte

Mia Schmitz über 50 Meter Brust
Gold im Jahrgang 2007. Dreimal
Silber und einmal Bronze hieß die
Bilanz von Alma Jaks und Mikkeli-
ne Lech. Beide starteten über 50
MeterBrust, Freistil undRücken so-
wie über 100 Meter Lagen. Ruben
Jonathan Frädrich sicherte sich
über 50 Meter Brust im Jahrgang
2009 eine Silbermedaille.
Maila Catarina Rodrigues kom-

plettierte die Medaillenbilanz und
holte Bronze über 100 Meter La-
gen. Außerdem wurden noch neun
neue persönliche Bestzeiten von
den Ennigloher Aktiven aufge-
stellt.

Siegerteam: Beim Schwimmwettkampf „Je kleiner, je feiner“ in Hövelhof
stellte die TG Ennigloh die beste Mannschaft. FOTO: PRIVAT

Jungen,Bezirksklasse
BTWBünde –SVMinden 1:8
SVBrackwede –TuSBardüttingdorf 8:5
TuSBexterhagen –TTUOeynhausen 8:5
Spvg.Heepen II –GadderbaumerTV 0:8

1 Bexterhagen 18 14 2 2 134: 61 30: 6
2 SVMinden 17 13 3 1 129: 61 29: 5
3 B.Oeynhausen17 9 4 4 120: 75 22:12
4 SVBrackwede 17 8 4 5 109: 83 20:14
5 Mennigh. II 18 9 2 7 97: 85 20:16
6 Bardüttingdorf17 7 2 8 88:109 16:18
7 Gadderbaum 17 6 2 9 96: 98 14:20
8 SVMinden II 17 6 2 9 94:103 14:20
9 BTWBünde 17 3 0 14 48:120 6:28
10 Spvg.HeepenII17 0 1 16 15:135 1:33

Tischtennis

Schüler,Bezirksliga
TTCMennighüffen –Post SVGütersloh 8:1
SVBrackwede –SVBergheim 0:8
TTCPetershagen/Fr. – TuSBadDriburg I 0:8

1 SVBergheim 18 18 0 0 144: 33 36: 0
2 TuSDriburg I 18 17 0 1 142: 34 34: 2
3 SVMinden 18 13 0 5 118: 65 26:10
4 Hiddesen-Piv. 19 11 1 7 114: 91 23:15
5 Mennighüffen 18 10 1 7 107: 83 21:15
6 SVBrackwede 19 8 3 8 103: 97 19:19
7 TSVEBielefeld 18 8 1 9 100: 99 17:19
8 Petersh./Fr. 19 4 0 15 55:127 8:30
9 TTSDetmold 19 3 1 15 60:135 7:31
10 PostSVGtl. 18 3 0 15 42:128 6:30
11 SVMinden II 16 1 1 14 26:119 3:29

Herforder steigern sich in
Minimalbesetzung stetig
Tanzsport: Platz sieben in letzter Saison der 2. Bundesliga.
Standardformationen müssen neuen Kurs einschlagen

Herford. Im Rahmen des 25. Her-
forder Tanzsportwochenendes
wurde auch das letzte Formations-
turnier der 2. Bundesliga Stan-
dard in dieser Saison 2018/2019
ausgerichtet. Seit Beginn dieses
Jahres kämpften acht Mannschaf-
ten aus ganz Deutschland um den
Aufstieg in die erste Bundesliga.
Sie alle fuhren quer durchs Land,
um jedes zweite Wochenende da-
mit zu verbringen, zusammen das
zuzeigen,was sie seit Endeder letz-
ten Saison hart trainiert hatten.
Die Wege waren lang, die Busfahr-
ten noch länger, aber dennoch ha-
bengenugqualifizierteMannschaf-
ten diese Strapazen auf sich ge-
nommen, dass es noch ein letztes
Mal zu einer vollen zweiten Bun-
desliga kam.
Auch die Standardformation des

Grün-Gold TTC Herford war bei al-
len fünfTurnierendabei.DieMann-
schafthattevonAnfangankeinegu-
ten Startbedingungen. Gerade ein-
mal sechs Paare standen zur Ver-
fügung. Das heißt, dass die Wer-
restädter gerade das Minimum an
Tänzern, das man zum Starten
braucht, zusammenbekamen.
Obendreinkameskurzvordemers-
ten Turnier auch noch zu sponta-
nen teaminternenÄnderungenund
eine neue Tänzerin musste gefun-
den werden. Trotz alledem schaff-

te es die Mannschaft, am Ende der
Saison den siebten Platz zu errei-
chen. Mit nur sechs Paaren konn-
ten sie zumindest eine andere
Mannschaft, die mit acht Paaren
an den Start ging, schlagen und be-
legte nur bei einem Turnier den
letzten Platz. Stets im kleinen Fi-
nalemitdreiMannschaften,demFi-
nale für die letzten Plätze, verbes-
serte sich die Herforder Mann-
schaft Wertung um Wertung ver-
bessern. Schließlich schaffte sie es
bei ihrem Heimturnier zum ersten
Mal, dem bis dahin unangefochte-
nen Erstplatzierten dieses Finales
gleich zwei Einsen zu nehmen. Mit
nur einer Eins Unterschied in der
Wertung landetendieHerforder er-
neut auf dem zweiten Platz im klei-
nen Finale, also dem siebten Platz
insgesamt.
Normalerweise steigt eineMann-

schaft, die den siebten oder ach-
ten Platz belegt in die Regionalli-
ga ab. Dies ist allerdings nichtmehr
möglich.DaesimmerwenigerStan-
dardformationen in Deutschland
gibt und somit die Regionalligen
und die zweite Bundesliga immer
leerer werden, werden diese bei-
den Ligen in der kommenden Sai-
son vereinigt und zu regionalen
zweiten Bundesligen. Dies ist zwar
ein Vorteil für alle Mannschaften
der neuen zweiten Bundesligen,

da sie nicht mehr so hohe Fahrt-
kosten in Kauf nehmen müssen, es
ist aber auch ein Zeichen für den
schlechten Stand dieses Sportes.
Als eine absolute Randsportart

hat der Tanzsport an sich, aber
auch vor allem das Formationstan-
zen echte Nachwuchsprobleme. In
Schulen wird Tanzsport kaum be-
handelt, Tanzschulen kooperieren
wegen kommerziellen Interessen
nur selten mit Vereinen. Darüber
hinaushält sichdashartnäckigeGe-
rücht,dassFormationenfürdieEin-
zeltanzkarriere hinderlich seien.
Viele Formationen stehen vor dem
großen Problem, dass kein Nach-
wuchs gewonnenwerdenkannund
das, obwohl es ein ein Sport ist,
der für jeden geeignet ist. Anfän-
ger können hier ihren Start ins Tur-
nierleben wagen und bereits eta-
blierte Tänzer ihre Fertigkeiten,
vor allem was die Flächenüber-
sicht angeht, gewaltig ausbauen.
Außerdem ist Formationstanz auch
für alle Altersklassen geeignet.
Das A-Team der Standardfor-

mation des Grün-Gold TTC Her-
ford hat genau diese Probleme.
Aus diesem Grund veranstaltet der
VereinamFreitag,3.Mai, um19.30
Uhr im eigenen Clubhaus in der
Bruchstraße 4 in Herford eine Info-
Veranstaltung für jeden, der Inter-
esse an diesem Sport hat.

Regionalliga
SGKirchlengern –KSHerford 3,0:5,0
SKDelbrück –SVSoest 2,5:5,5
SF Lieme II – SGBünde 2,0:6,0
Brackweder SK–KSLemgo 5,5:2,5
zweihochsechsBielefeld – SKWerther 4,5:3,5

1 KSHerford 8 7 1 0 42.0:22.0 15: 1
2 SGBünde 8 7 0 1 38.0:26.0 14: 2
3 SGKirchlengern 8 5 0 3 34.0:30.0 10: 6
4 zweihochsechsBi. 8 4 1 3 31.5:32.5 9: 7
5 SKWerther 8 3 1 4 34.0:30.0 7: 9
6 SVSoest 8 3 1 4 28.5:35.5 7: 9
7 SKDelbrück 8 3 0 5 31.5:32.5 6:10
8 SFLieme II 8 2 1 5 27.0:37.0 5:11
9 KSLemgo 8 2 0 6 25.5:38.5 4:12
10 BrackwederSK 8 1 1 6 28.0:36.0 3:13

Schach

Pödinghausen
siegt verdient

Enger (masch). Mit einem unge-
fährdeten3:0(2:0)-Erfolg imNach-
holspiel gegen den BV Stift Quern-
heim II hat GW Pödinghausen sei-
ne Tabellenführung in der Gruppe
2 der Fußball-Kreisliga B ausge-
baut. Thomas Hermann (4.) und
Paul Huxhohl (45.) trafen vor der
Pause, hinzu kam noch ein Eigen-
tor von André Pliskat (78.). „Pö-
dinghausen war über die gesam-
ten 90 Minuten eindeutig die bes-
sere Mannschaft“, erkannte auch
Stift Quernheims Trainer Chris-
toph Kruse den Sieg der Grün-Wei-
ßen als verdient an.
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